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ER hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, auch hat ER die Ewigkeit in ihr Herz gelegt; nur dass 
der Mensch nicht ergründen kann das Werk, das Gott tut, weder Anfang noch Ende. Pr 3, 11
Die Ewigkeit liegt in meinem Herzen. Sie liegt dort wohlbehütet. Mein Herz wäre so leer, würde sie dort nicht lie–
gen. Unvorstellbar groß ist sie. Unvorstellbar lang. Unvorstellbar schön. Eine unvorstellbare Vorstellung ist das! 
Unendliche Weite, unendliche Zeit, unendliche Schönheit. Ich greife mir das, was ich mir vorstellen kann, mache 
es riesengroß und meine, zumindest eine leise Ahnung zu erlangen von dem, was ich nicht greifen kann. Er–
staunlich, dass etwas so Großes in meinem Herzen Platz findet. Die eigene Endlichkeit in Gedanken zu verlas–
sen, ist eine besondere Fähigkeit von uns Menschen. Sie bringt uns mit Gott in Verbindung. Gott hat die Ewigkeit 
in unser Herz gelegt. Anfang und Ende will ich mir vorstellen, von etwas, das keinen Anfang und kein Ende hat: 
Schöpfung und ewiges Leben. „Alles hat seine Zeit, geboren werden und sterben, pflanzen und ausreißen“ (3,1),
auch Sehnsucht hat ihre Zeit und Erkennen hat seine Zeit Die Ewigkeit ist eine lange Straße. Wir sind unterwegs 
auf ihr. Jesus weist uns den Rettungsweg: Da geht’s lang! ER selbst ist Anfang und Ende. ER kennt das Ziel!

Bilanz ziehen…
Mit Ende Juni sind wir aus der Leitung des BEG Team AuslandsMission (TAM) ausgeschieden und schauen vol–
ler Dankbarkeit auf zwanzig Jahre Mitarbeit in diesem spannenden Bereich zurück. Viele Kontakte sind entstan–
den, neue Initiativen, Partnerschaften mit über fünfundzwanzig Missionswerken und über allem die Möglich–
keit für motivierte Österreicher, tatsächlich in jedes Land der Erde auszureisen. Zum Abschluss haben wir einmal 
Bilanz gezogen und die Zahl derer erfasst, die in diesen Jahren mit dem TAM im Blick auf einen Missionseinsatz 
Kontakt aufgenommen hatten. Da staunten wir selber und wir möchten Gott dafür die Ehre geben, denn es wa–
ren weit über zweihundert Interessenten, die wir über ‚kurz oder lang‘ begleiten konnten. Schlussendlich durf–
ten wir ca. neunzig Kurzzeit– und über fünfunddreißig Langzeitmissionare betreuen, die ihren Platz in der
Weltmission gefunden haben. Hinter jedem ausgesandten Mitarbeiter stehen ja auch engagierte Gemeinden, die 
dessen Dienst unterstützen und betend mittragen! Ohne diesen Rückhalt wäre Weltmission nicht möglich! Es er–
füllt uns mit großer Dankbarkeit, wenn wir an Euch und Euer wertvolles Begleiten über die vielen Jahre denken!

Der nächste Schritt… – Südafrika??
In diesen Tagen haben wir unseren Flug nach Johannesburg und Kapstadt gebucht (9.–30.10.)! Wie kam es 
dazu? Ein entscheidender Auslöser für unsere Überlegungen in diese Richtung war der Rundbrief einer Schwei-
zer SIM–Kollegin, in der sie ihre Arbeit und die Herausforderungen in der Mitarbeiterbetreuung („MemberCare“)
beschrieb. Sie erwähnte, dass sie und ihr Team oft überfordert seien und dringend Verstärkung bräuchten. Das 
hat dann unser Herz erreicht und uns nicht mehr losgelassen! Daraufhin haben wir Kontakt zu den Verant–
wortlichen aufgenommen. Nun sind wir eingeladen, das Team und die Situation vor Ort kennen zu lernen und et–
was in die MemberCare–Arbeit „hinein zu schnuppern“. Wir wollen auch herausfinden, ob wir in der Lage sind, 
unter den extremen Sicherheitsbedingungen, wie sie in südafrikanischen Großstädten üblich sind, zu wohnen 
und zu arbeiten. In einem ersten ausführlichen Skype–Gespräch mit dem Regionalleiter erfuhren wir, dass die
SIM ca. 300 internationale Mitarbeiter in Südafrika und in 9 der insgesamt 14 sogenannten ROSA–Staa–
ten des südlichen Afrika hat. SIM: ‚Serving in Mission‘, ist für uns nach der DMG die wichtigste Missionsgesell–
schaft. – Dies alles ist für uns schon ein ziemlicher (Glaubens–)Schritt und wir sind gespannt auf Gottes Führung!

D–A–CH–I–GB
Im September werden wir – so Gott will und wir leben – in fünf europäischen Ländern unterwegs sein:
2.9.: Predigt Grace Church, Wien www.gracechurch.at Hans-Georg setzt Serie aus dem Alten Testament fort
7.–9.: Teilnahme am 125–Jahr Jubiläum der SIM in CH–Bern www.sim.ch/de
10.–15.: Fortbildung zum Thema „Mitarbeiterbetreuung“ auf der Akademie für Weltmission in D–Korntal
20.–24.: Gemeindewochenende mit Taufe in der FEG I–Bozen, Südtirol: Bibelarbeiten und Seelsorge
27.9.–2.10.: Missionskonferenz GB–Lisburn, Nordirland www.lisburnbaptist.com Berichte, Vorträge, Predigt
Wir freuen uns sehr über die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten und beten mit euch zusammen um Weisheit, 
Flexibilität und Kraft, vor allem um den Segen Gottes!
Bitte denkt besonders an unseren Sohn Manuel, der gerade durch eine herausfordernde Krankheitsphase geht!

DANKE!
Ihr habt uns finanziell kräftig mitgeholfen! Die Kosten für unseren Computer sind zwischenzeitlich gedeckt!
Dafür kommt jetzt die Finanzierung unserer Fortbildung „Member Care“ in D–Korntal auf uns zu. Unter dem 
Stichwort „Fortbildung Hoprich“ wären wir für Eure Unterstützung sehr dankbar. Hier findet ihr übrigens 
einige Infos über diesen Kurs: www.awm-korntal.eu/page/member-care.html

Herzlichen Dank, dass Ihr so treu hinter uns steht und für Euer Interesse, Eure ermutigenden 
E–Mails, SMS oder Whatsapp–Nachrichten. Ihr tut uns einfach gut! Für den Start in den Herbst 
und das neue Schuljahr Gottes reichen Segen und viel Kraft, Seine Nähe und Leitung jeden Tag,

Eure Hans–Georg & Margret
P.S.: Eure Adressdaten werden von uns und der DMG vertraulich behandelt und nur für die Kommunikation mit Euch verwendet. Sie werden auch im Aus–

land verwaltet und nicht an Dritte weitergegeben. Ihr könnt jederzeit fragen, was von Euch gespeichert ist und diese Daten ändern oder löschen lassen.

Hans–Georg & Margret Hoprich
Jacob Rauschenfels–Gasse 8/10
A–7000 Eisenstadt
AUSTRIA

TEL.: +43–(0)2682–76021
MOBIL (WhatsApp / Telegram):
+43–(0)664–55 44 021

E–MAIL: Hans-Georg@Hoprich.at
SKYPE ID: mobil1955

Kontakt

Buchenauerhof 2
D–74889 Sinsheim
Tel. +49–(0)7265–959–0
E–Mail: kontakt@DMGint.de 
www.DMGint.de

Volksbank Kraichgau
IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04
BIC: GENODE61WIE

CH: SMG, DMG
IBAN: CH92 0900 0000 8004 2881 3
BIC: POFICHBEXXX

Vermerk: P10260 Hoprich
DANKE FÜR EURE MITARBEIT!

Unser Dienst wird ausschließlich
aus Spenden finanziert.

Gebetsecke

Dank für:

• “Ewigkei t  im Herzen”
• 20 Jahre Mitarbe i t  im TAM
• Viele gute Erfahrungen
• Euch als treue Unterstützer

Bitte für:

• Geplante Reise nach Südafr ika
• Klare Wegweisung
• Dienste in D–A–CH–I–GB
• Unseren Sohn Manuel

Was bewegt euch?
Wofür dürfen wir beten?
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